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Frischer Frisch
Fast 20 Jahre nach dem Tod von Max Frisch wird im März ein bisher
unbekanntes Typoskript des Autors erscheinen. Es hat 184 Seiten, heißt
»Tagebuch 3« und schließt an die 1950 und 1972 veröffentlichten Tagebücher
des Schweizers an, wie der Suhrkamp-Verlag in Frankfurt/Main mitteilte. Laut
der Beschriftung von Frisch sind die Aufzeichnungen 1982 in New York
entstanden. Das Typoskript wurde nach Verlagsangaben vor wenigen Monaten
im Zürcher Max-Frisch-Archiv entdeckt, wo es den Unterlagen von Frischs
damaliger Sekretärin zugeordnet war. Der Form nach ähnelt das »Tagebuch 3«
stark den beiden vorigen über die Jahre 1946 bis 1949 und 1966 bis 1971.
Frisch berichtet darin über sein Verhältnis zu Frauen, Freunden und
Regierungen der USA. Der Schriftsteller hat die Einträge noch selbst redigiert
und ihre Abfolge festgelegt. (sid/jW)
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